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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TV Germ. 1925 Eichelhain : SV Dirlammen 1963 III 
Samstag, 16.03.2024, 15:30 Uhr

Hofheinz macht den Sack zu

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV Germ. 1925 Eichelhain am
Samstagnachmittag in den Armen: Jonas Hofheinz hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (33:23 Sätze) in der
Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 Partie gegen den SV Dirlammen 1963 III gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Andreas Merz, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne
Niederlage blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Merz / Listmann zunächst nicht
gut aus, so gewannen Merz / Schößler im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte
Partie. Unglücklich waren Schubath / Eifert in der Begegnung gegen Stock / Philipp, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Unterschied. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Ganz / Roth hatten
Krömmelbein / Hofheinz nur im ersten Satz eine Chance. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess
machte hingegen Andreas Merz beim 3:0 mit Nils Philipp. Da gab es nichts zu rütteln. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Tim Stock zunächst nicht gut aus, so gewann Uwe
Schößler im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Recht kurzen Prozess machte
daraufhin Markus Schubath beim 11:6, 11:9, 11:4 mit Kurt Listmann. Beim wenig später folgenden 3:
0 gegen Erich Merz fand Steffen Eifert von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das war ein
souveräner Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 5:2. Einen Erfolg verpasste nachfolgend Karl Krömmelbein hingegen beim 1:3
gegen Jonas Roth und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie
man es vor der Partie auf Basis der TTR-Werte erhofft hatte. Eine umkämpfte Niederlage gab es am
Nachbartisch für Jonas Hofheinz beim 13:15, 13:11, 14:12, 6:11, 5:11 gegen Achim Ganz. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Andreas Merz besiegelte indes
mit einem 11:8, 11:7, 10:12, 11:8 gegen Tim Stock einen Punkt für sein Team. Nach diesem Einzel
steht Merz somit bei 21 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Stock ein 8:7 ausweist. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Uwe Schößler beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Nils Philipp. Seit Beginn der Saison war dies der 16. Sieg von Philipp,
während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 9 verbleibt. Sah es nach Verlust des ersten Satzes
im Spiel gegen Erich Merz zunächst nicht gut aus, so gewann Markus Schubath im Anschluss die
Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 14:12 (Schubath) und 10:14 (Merz). Der neue Zwischenstand
war 7:5. Zwischenzeitlich musste Steffen Eifert zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen
Kurt Listmann aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Durch diesen Sieg liegt Eifert nun bei einer
Saison-Bilanz von 13:8, während Listmann nach diesem Einzel eine Statistik von 6:22 zu verbuchen
hat. Ohne Satzgewinn für Karl Krömmelbein verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Achim
Ganz. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig Chancen ließ hingegen Jonas Hofheinz im
Anschluss beim 3:0 seinem Gegner Jonas Roth. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Durch diesen Sieg hat der TV Germ. 1925 Eichelhain nun 8 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der SV Dirlammen 1963 III nach der Niederlage jetzt 5
Saison-Siege, 8 Niederlagen bei 2 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die TTG Schadenbach II (TV
Germ. 1925 Eichelhain) bzw. gegen den TV 1925 Angersbach III (SV Dirlammen 1963 III).

 Statistik:
 TV Germ. 1925 Eichelhain

Doppel: Merz / Schößler 1:0, Schubath / Eifert 0:1, Krömmelbein / Hofheinz 0:1 
Einzel: A. Merz 2:0, U. Schößler 1:1, M. Schubath 2:0, S. Eifert 2:0, K. Krömmelbein 0:2, J. Hofheinz
1:1 

 SV Dirlammen 1963 III
Doppel: Stock / Philipp 1:0, Merz / Listmann 0:1, Ganz / Roth 1:0 
Einzel: T. Stock 0:2, N. Philipp 1:1, E. Merz 0:2, K. Listmann 0:2, A. Ganz 2:0, J. Roth 1:1


